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Eliodoro heisst der erste Saisonsieger 2017 für den Rennstall Asterblüte  28. 01.17  

Spät wurde es am Samstag in Dortmund. Erst kurz nach 22 Uhr stand  

der letzte Sieger fest. Und der hieß  Eliodoro  und kommt aus dem Kölner Quartier von 

Peter Schiergen.  Sah es zunächst so aus als würde der Paolini -Sohn so recht nicht auf die 

Beine ko mmen, rückte er peu a peu auf, um am Ende Sascha Smrczeks Slevica noch 

leicht in die Schranken zu weisen. Dritte in diesem Altersgewichtsrennen über 1700 

Meter wurde die lange führende Shahnaz aus dem Quartier von Werner Glanz.  

(www.galopponline.de vom 28. 1.2017)  

  

 

Ross fünfter beim diesjährigen Carnival Debüt  26.01.17  

Der Fünfjährige bestritt das sechste Rennen, ein über 1600 Meter der Sandbahn 

führendes, mit 135.000 Dollar dotiertes Handicap. Unter Adrie de Vries traf er dabei auf 

zehn Gegner und ging a ls 120:10 -Außenseiter ins Rennen. Und mit einem fünften Platz, 

mit dem er noch 4.050 Dollar verdiente, zog sich der Hengst auch ordentlich aus der 

Affäre, auch wenn er nie für den Sieg in Frage kam. Lange hatte man den Schiergen -

Schützling während des Renn ens in hinteren Regionen gesehen, er kam noch als 

Vorletzter in die Zielgerade. Doch dann sammelte Ross noch einige Gegner ein, und im 

Ziel war er nur 1  1/4  Längen vom Dritten geschlagen. Der Sieg ging an Heavy Metal, der 

sich unter M. Barzalona als 35:10 -Chance mit zwei Längen Vorsprung gegen seinen lange 

führenden Stallgefährten Frankyfourfingers durchsetzte.  

 



 

Ross am Donnerstag mit Dubai Debüt  24.01.17  

Der von Peter Schiergen trainierte  Ross steht vor seinem ersten diesjährigen Dubai -Start. 

Der fünfjä hrige Acclamation -Sohn des Stalles Domstadt, der im vergangenen Jahr bereits 

dreimal in Meydan gelaufen ist, ist beim Renntag am Donnerstag für ein mit 135.000 

Dollar dotiertes 1600 Meter -Handicap auf der Sandbahn genannt.  

Elf Pferde wurden insgesamt für d ie Prüfung eingeschrieben, in der Ross mit 60 Kilo 

Hºchstgewicht zu tragen hat. ĂEs ist ein Rennen in der Art, wie er es auch im 

vergangenen Jahr dort bestritten hatñ, erklªrt Trainer Peter Schiergen ¿ber seinen 

Schützling, der in Dubai von Patrick Gibson betreut wird.  

Jockey von Ross wird Adrie de Vries sein, der im vergangenen Jahr bereits im Sattel des 

Hen gstes saß, als dieser Zweiter im Burj Nahaar, einem Gruppe III -Rennen in Meydan, 

wurde. Das war wohl die bislang beste Karriereleistung des Schiergen -Schützlings.  

 

Ross auf Kurs in Meydan  20.01.17  

Unser Starter bei den  Dubai World Cup Carnival Rennen, der  Acclamation -Sohn  Ross, ist 

sehr gut auf dem Posten. Die täglichen Trainingseinheiten mit seinem Betreuer vor Ort, 

Patrick Gibson,  verlaufen zur vollsten Zufriedenheit!   

 

 

 

 

 



 
Usbekia und Valeria sind die Königinnen des Engadins  23.02.17  

Leider wurde es nichts aus einem eventuellen 3. Erfolg im Skijöring am heutigen Sonntag 

für unser Dreamteam Usbekia und Valeria Holinger!  Aufgrund von Problemen mit dem 

Rennbahngeläuf auf dem St. Moritzersee wurden die Rennen nach einem schweren 

Zwischenfall im ersten Rennen abgesagt. Da aber Usbekia und Valeria bereits die ersten 

2 von geplanten 3 Skikjöring -Rennen für sich entschieden hatten, ging der Gesamtsieg 

also an unser neues Skikjöring Dreamteam.  Auch die zweitplatzierte in der 

Gesamtwertung, Mombasa mit ihrem ständigen Fahrer und Besitzer Adrian von Guten, 

wird von Trainer Peter Schiergen betreut.  

 

 
Usbekia und Valeria  siegen erneut in St. Moritz  19.02.17  

Deja -vu -Erlebnis im Skikjöring . In dem erfolgreichen Spiellfilm "Und täglich grüßt das 

Murmeltier" erlebt Schauspieler Bill Murray in der Hauptrolle ein und den selben Tag 

immer wieder. Am Sonntag, beim zweiten Renntag des Meetings in St. Moritz, kam man 

sich auch wie in einer Zeitschlei fe vor, denn im Skikjöring, dem aufregenden Spektakel, 

das immer wieder ein Highlight bei den Rennen im Engadin ist, kamen nicht nur genau 

die gleichen neun Pferde und Fahrer wie vor acht Tagen an den Start, sondern es gab 

auch exakt die gleiche Dreierwett e wie in der vergangenen Woche.  Wie damals siegte die 

von Peter Schiergen trainierte  Usbekia, die mit Valeria Holinger an der Fahrleine im Ziel 

des über 2700 Meter führenden, mit 15.000 Franken dotierten Rennens, zwei Längen vor 

ihrer Trainingsgefähr tin  Mombasa  (Adrian von Gunten) blieb, hinter der es bis zu 

Christian von der Reckes Lincoln County (Franco Moro) noch einmal der gleiche Abstand 

war.  Auch diesmal kam Usbekia wieder von der Spitze nach Hause, wobei sie unterwegs 

sogar zunächst sehr großen  Vorsprung hatte. Zwar kamen die Gegner zu Beginn der 

letzten Runde noch einmal näher heran, doch wie bei ihrem ersten Sieg, so konnte 

Usbekia als große Steherin auch diesmal immer wieder zulegen.  Platz fünf belegte, wie in 

der vergangenen Woche, Christian  von der Reckes From Frost (Jakob Broger), Siebter 

wurde dessen Trainingsgefährte North Germany (Valeria Walther), und als Achter kam 

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pfa37702a909a0aa7/
https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p75bd9a181241eabe/


Lisa Sonntags Decorum (Leta Joos) ins Ziel. Einziger Unterschied zur Vorwoche: diesmal 

gab es nur 27:10 auf Usbekia, währe nd die Stute am vergangenen Sonntag noch für 

dreistellige Odds gewann.  

(www.galopponline.de 19.2.2017)  

  

Hier  geht es zum heu tigen Rennen von Usbekia und Mombasa  

 

 
Ross starker zweiter in Meydan  16.02.17    

Im vierten Rennen der Meydan -Karte vom Donnerstag kam der von Peter Schiergen für 

den Stall Domstadt trainierte  Ross zu seinem zweiten Start während des diesjährigen 

World Cup Carniv als.  

 

 
Zweiter Meydan Start von Ross am Donnerstag  14.02.17  

Der von Peter Schiergen für den Stall Domstadt trainierte  Ross kommt am Donnerstag zu 

seinem zweiten Start während des diesjährigen  Dubai World Cup Carnivals.  

 

https://www.youtube.com/watch?v=KG3bkMQNAaI&t=1s


 
Deutsche Dreierwette im Skik jöring -  Asterblüte Stuten eins & zwei  12.02.17  

Das spektakulärste Rennen beim Schnee -Meeting in St. Moritz ist immer das Skikjöring -

Rennen. Das war auch am Sonntag, beim ersten Renntag des diesjährigen Meetings in 

dem Schweizer Nobel -Skiort so. Gleich sec hs der neun Starter kamen dabei aus 

Deutschland, und schließlich gab es sogar eine deutsche Dreierwette.  

 

 
Mombasa und Usbekia  treffen auf 7 Gegner  im ersten Skikjöring  08.02.17  

Nun wird es Ernst !  Am Sonntag, den 12.2.2017 steht das erste Skijöring -Rennen des 

Meetings 2017  in St.Moritz an. Mombasa wird wie immer von Adrian von Gunten 

gesteuert, währen Usbekia mit Valeria Holinger an den Start komm t.  Das Rennen wird 

das 4.Rennen der Tageskarte sein, 13:15 Uhr ist die geplante Startzeit !  



 
Vorbereitung von Mombasa & Usbekia für die Skikjöring Kampagne 2017  05.02.17  

Bald wird es Ernst für unsere Skijöring -Starter Usbekia und Mombasa.  

  

Nichts wird dem Zufall überlassen und deshalb wird fleissig trainiert um unsere beiden 

Hoffnungen auf die Skijöring -Rennen in St. Moritz vorzubereiten.  

Hier sind einige Video - Impressionen vom Training zu sehen:  

  

Training Mombasa  

Training Usbekia  

 

 
Stallparade der Sportwelt am Asterblüte Stall  03.02.17  

Die "Stallparade" der Sport -Welt ist bei Peter Schiergen angekommen. Lesen Sie in der 

morgen erscheinenden Ausgabe Nr. 11 die komplette Einschätzung des Kölner 

Erfolgstrainers von sage un d schreibe 110 Rennpferden.  

Und einen Vorgeschmack auf die Stallparade sehen Sie hier, denn auch Sport -Welt TV 

hat Peter Schiergens Rennstall besucht.   

  

Hier können Sie den  ersten  und  zweiten  Teil der Sport -Welt TV Stallparade sehen.  

  

(www.galopponline.de vom 3.1.2017)   

 

https://www.youtube.com/watch?v=w8swD_sXTys&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=_r0_ODUbpts&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=Jas3YFre9oE&feature=youtu.be
https://www.youtube.com/watch?v=MJ9r-Cy6VjM


 
Golden Gazelle macht sich auf zur Titelverteidigung  31.03.17  

Vor einem Jahr gewann genau die gleiche K ombination aus dem Gestüt Ammerland, 

Trainer Peter Schiergen und Jockey Daniele Porcu den Preis des Gestüt Röttgen auf 

Listenebene. Dieses Jahr versucht diese Konstellation mit Golden Gazelle ihren Titel zu 

verteidigen. Insgesamt werden vier Asterblüte Pfe rde die Reise nach Berlin in Angriff 

nehmen.   

  

Im ersten Rennen geht Laurette, aus dem Besitz von Prinz Franz von Auersberg, an den 

Start. Sie wird wie alle restlichen Starter von Daniele Porcu geritten. Laurette konnte 

bislang ein Rennen gewinnen in Dort mund im vergangenen Jahr mit Daniele(Foto). Sie 

trifft in einem Altersgewichtsrennen auf fünf Gegnerinnen. Dabei wird die Klug Stute 

Bebe Cherie als Favoritin ins Rennen gehen. Diese hat sich schon auf Blacktype -Level 

bewiesen. Dies ist das Saisonziel von Laurette. Laurette hat sich über Winter gut 

entwickelt und sollte eine ansprechende Leistung bei ihrem Saisondebüt zeigen.   

Das dritte Rennen geht über 1800m und richtet sich an dreijährige nicht gelaufene 

Stuten. In dieser Prüfung beruhen unsere Hoffnunge n auf der Ebbesloherin Asara. Asara 

hat zweijährig Zeit zur Entwicklung gebraucht und diese genutzt. Sie hat sich im Training 

gut angeboten, weshalb sie die weite Reise nach Hoppegarten unternehmen wird. Sie 

besitzt Nennungen für den Hoppegartener Diana Tr ial und den Preis der Diana, in dem 

sich ihre Mutter 2007 als 3. platzieren konnte. Wir denken, dass Asara ihrer Mutter 

nacheifern kann.  

  

Im Hauptrennen des Tages, einem Listenrennen über 1600m kommt mit Golden Gazelle 

ein Neuzugang von Andre Fabre an den  Start. In der vergangenen Woche konnte mit 

Samurai ein anderer Frankreich Zugang direkt beim ersten Start für unser Quartier 

gewinnen. Dies ist nicht der einzige Grund, warum man einen längeren Blick auf Golden 

Gazelle werfen sollte. Die imposante Fuchs -Stute ist eine  Tochter der Gr.1 Siegerin 

Grey  Lilas und eine Vollschwester zur dreifachen Gr.1 und Prix de Diane Siegerin Golden 

Lilac. Golden Gazelle konnte bei drei Starts ein Rennen über 2000m in Compiegne 

gewinnen. Zum ersten Mal tritt sie auf der gefor derten Distanz von 1600m an, jedoch 

haben sowohl ihre Mutter als auch ihre Schwester über diese Distanz auf Gruppe 1 Level 

gewonnen. Sie sollte sich unter den ersten drei Pferden platzieren können.   

  

Im siebten Rennen kommt Dante Veloz an den Start. Durch  seinen Sandbahnstart kommt 

er mit einem Konditionsvorteil an den Start und sollte sich diesmal von besserer Seite, 

wie zuletzt in Dortmund präsentieren. Fünf der sechs Starter in diesem Rennen besitzen 

eine Derbynennung, was die Klasse dieses Rennen wider spiegelt. Wir sind weiterhin 

davon überzeugt, dass Dante Veloz ein überdurchschnittliches Pferd ist und eine gute 

Leistung zeigen wird.   

  

  

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pafa70674036e33bc/


 
Ross wieder @home  27.03.17  

Stall Domstadts Paradegalopper  Ross hat die Dubai -Kampagne sehr gut überstanden und 

auch die Rückreise verlief ohne Probleme. Wie es aussieht, scheint Ross G efallen an den 

Reisen zu haben! Mittlerweile ist Ross wieder fit & well in seinem heimatlichen Umfeld 

angekommen.  Passend dazu die Frühlingssonne, da sollte doch kein ´´Heimweh´´ nach  

der Sonne Dubais aufkommen.  Nachfolgend noch einige Impressionen nach seinem 

großartigen 2.Platz in der Godolphin -Mile 2017.  

  

  

 

 

 

 



 
Samurai ist der erster Grasbahnsieger 2017  26.03.17  

An einem guten besuchten ersten Grasbahnrenntag auf dem Düsseldorfer Grafenberg, 

sorgte der vierjährige Samurai(Foto) für den ersten Sieger auf der Grasbahn in der 

Saison 2017. Doch nicht nur Samurai konnte überzeugen, so auch die meisten anderen 

Pferde aus unserem Quartier, die die Reise nach Düsseldorf angetreten waren.   

  

Doch beginnen wir zunächst mit dem 1. Rennen des Tages. Dort konnte Viva la Flora 

unter Daniele Porcu sich den 2. Platz sichern.  Sie musste sich dem Favoriten Poetic 

Dream nur um einen Hals geschlagen geben, zumal sie dem Sieger noch Gewicht geben 

musste. Die Stute, aus dem Besitz des Gestüt Haus Zoppenbroich soll jetzt Blacktype 

ansteuern. Im nächsten Rennen ging die exakt gleiche  Besitzer, Trainer und Jockey 

Kombination in das Rennen mit der Stute Lacazar. Lacazar zeigte sich gesteigert 

gegenüber ihren zweijährigen Formen und konnte sich als 3. Pferd platzieren. Nächstes 

mal wird sie auf einer etwas längeren Strecke aufgeboten, da  die Stute zum Schluss das 

schnellste Pferd war.   

  

Im 3. Rennen ging der erste Sieger der Saison 2017 Eliodoro in einem Agl. 3 an den 

Start. Nach einem Rennen aus dem erweiterten Vordertreffen erschien Eliodoro lange 

Chancen reich, doch verlor er Mitte de r Zielgeraden durch einen Behinderung komplett an 

Schwung und fanden diesen leider nicht mehr so recht wieder. Am Ende sprang Platz 6. 

raus, beim nächsten Start sollte Eliodoro sich wieder in alter Form präsentieren können. 

Im 5. Rennen ging mit High Fligh t eine unserer Derbyhoffnungen an den Start. In der 

Startmaschine war High Flight leider ein wenig nervös und unroutiniert. Nach einem 

Rennen von der Spitze, fand der nicht so recht den höheren Gang und musste sich früh 

geschlagen geben. Er sollte sich bei m nächsten Start von ganz anderer Seite 

präsentieren, da er heute viel dazugelernt hat. Wenn man sich an das gleiche Rennen 

vergangenes Jahr erinnert, so lief dort ein gewisser Bora Rock sehr ähnlich und 

unerfahren. Später konnte dieser als Derby 5. mehr a ls nur überzeugen. Im Grand -Prix 

Aufgalopp ging Nimrod an den Start. Nach einem optimalen Rennverlauf von 5. Stelle, 

schien Nimrod kurz für den Sieg in Frage zukommen, doch sollte er die lange Pause 

dennoch gespürt haben. Auf sein Comeback sollte man auf bauen können. Wir sind 

überzeugt, dass er dieses Jahr seinen Weg machen sollte. Zum Abschluss des Renntages, 

gab es dann noch den ersten Grasbahnsieger der Saison 2017 zu vermelden. Der 

Frankreich - Import, des Gestüt Ammerland, Samurai konnte das vorletzte Rennen des 

Tages leicht gegen den Wöhler Schützling L'Ange Bleu für sich entscheiden. Nach einem 

Rennen von 2. Position legte der Hengst, unter Jockey Dennis Schiergen immer wieder zu 

und konnte alle Angriffe abwehren. Extra aus München angereist war Horst  Lappe als 

Vertreter für das Gestüt Ammerland, somit konnte Lappe mit einem Lachen den Rückflug 

antreten. Wo es mit Samurai weitergehen wird, wird in den nächsten Tagen mit dem 

Besitzer entschieden werden und natürlich von der Einschätzung des Handicapers 

abhängig sein. Wir hoffen, dass er nach fast 1,5 Jahren Pause, nicht direkt mit einer 

hohen Handicapmarke bestraft wird.   

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p292da90fbb726076/


  

Ross sensationeller zweiter in der Godolphin Mile 2017  25.03.17  

Was für eine Leistung von unserem Ross am Dubai World Cup Tag, dem höchstdotierten 

Renntag der Welt, in Meydan. Nach seinem starken Laufen am Super Saturday in einem 

Vorbereitun gsrennen, gingen wir schon leicht optimistisch in das Rennen rein. Aber das 

Ross nur um einen Hals zurück gegen international gestandene "Dirt" Pferde aus 

England, UAE und den USA 2. wird, freut uns um so mehr. Es war Ross bis dato beste 

Karriereleistung. Hinzufügen muss man auch, dass sein Jockey Andrea Atzeni ihm ein 

Bilderbuchrennverlauf servierte. Ross lag unterwegs, in einem schnell gelaufenen Rennen 

an 5. Stelle und griff in der Zielgeraden an der Aussenseite an und kämpfte bis zum 

Schluss tapfer. Wir  gratulieren unseren Besitzern dem Stall Domstadt, allen voran dem 

Ehepaar Grewe und natürlich seinem Reisebegleiter Patrick Gibson. Patrick war jetzt drei 

Monate mit Ross in Dubai und hat einen herausragenden Job gemacht.  

  

Hier gehts zum Rennfilm:  Godolphin Mile 2017  

  

  

 
Erster Grasbahnrenntag in Düsseldorf mit 6 Asterblüte Startern  22.03.17   

In Düsseldorf zum Saisonauftakt werden wir mit 6 Startern vertreten sein. Angeführt 

wird unser Kontingent dabei von unser em letztjährigen Derbystarter Nimrod (Foto), der 

sein Saisondebüt gibt. Des Weiteren werden Viva la Flora in einem Altersgewichtsrennen, 

Lacazar, High Flight und Samurai jeweils in Sieglosenrennen und Eliodoro im Ausgleich 3 

an den Start kommen.   

  

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p70c56e48988f3e39/
https://www.youtube.com/watch?v=FUW4aluvym0
https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p2b67b429afb4ee0e/


Nimrod nimmt bei seinem ersten Start seit dem Deutschen Derby letztes Jahr den Grand 

Prix Aufgalopp, ein Listenrennen über 2100m, ins Visier. Dabei trifft er auf starke 

Konkurrenz u.a. in Form von Fair Mountain, Capitano, San Salvador und Seismos. Bei 

sein em ersten Start seit gut 8 Monaten muss sich Nimrod natürlich erst einmal wieder 

vorstellen, jedoch erscheint eine Platzierung unter den ersten drei als realistisch. Im 

Sattel wird Daniele Porcu sitzen.   

  

  

Daniele wird auch bei Viva la Flora und Lacazar im Sattel sitzen. Die beiden Stuten treten 

für das Gestüt Haus Zoppenbroich an. Viva la Flora, die im vergangenen Jahr direkt beim 

Debüt siegen konnte, kommt in einem Altersgewichtsrennen über 1400m an den Ablauf. 

Dabei trifft sie auf sechs Gegner. Sie sol lte sich gut präsentieren bei ihrem Saisondebüt 

und unter den ersten drei Pferden landen. Lacazar kommt in einem Sieglosenrennen für 

Stuten über 1700m an den Start. Sie zeigte sich bei ihrem zweiten Lebensart in 

Hannover letzten Herbst gesteigert und auch diesmal ist eine Steigerung nicht 

ausgeschlossen. Nach einem 6. Platz beim Debüt und einem 3. Platz beim Start danach, 

könnte es jetzt schon zu einem vollen Erfolg reichen.   

  

High Flight vertritt die Interessen des Gestüt Ammerland und wird unter Filip Mi narik in 

einem Sieglosenrennen über 2100m an den Start kommen. Dabei trifft er auf sechs 

Gegner, von denen fünf Nennungen für Auktions -und Gruppenrennen haben. Der zweite 

aus dem letztjährigen Münchener Auktionsrennen Nani aus dem Stall von Andreas 

Wöhler scheint das zu schlagende Pferd. Doch auch High Flight hat im Training schon 

entsprechende  überzeugt und soll zeigen warum er Nennungen für das Bavarian Classic, 

die Union und das Deutsche Derby besitzt.   

  

Unser letzten beiden Starter wird Dennis Schierge n reiten. Dabei kommt zunächst der 

Frankreich Import Samurai an den Start. Samurai lief erst einmal für das Gestüt 

Ammerland als zweijähriger für Andre Fabre in Saint Cloud und konnte sich dort als 3. 

platzieren. Jetzt ist Samurai vierjährig und bereit für  einen Neuanfang. Er steht seit dem 

letzten Herbst in Köln und zeigte sich von guter Seite im Training. Deshalb wird er am 

Sonntag in einem Rennen für vierjährig und ältere sieglose Pferde an den Ablauf 

kommen. Unser letzter Starter am Sonntag wird Eliodor o sein. Eliodoro gewann im 

Januar nach einer Pause von 546 sofort auf der Dortmunder Sandbahn. Jetzt soll er auch 

auf Gras zeigen, was er kann und wir in einem Ausgleich 3 über 1700m an den Ablauf 

kommen. Lieber würden wir ihn auf einer bisschen weiteren D istanz sehen, aber Eliodoro 

ist fit und bereit zu laufen. Er wird voraussichtlich auf neun Gegner treffen und wer weiß 

wie viel Eliodoro noch im Tank hat der fünfjährige ist ein geschontes Pferd und erst 

viermal in seinem Leben gelaufen.   

  

Wir wünschen al len Aktiven, Wettern und Fans einen schönen und erfolgreichen 

Saisonauftakt.  

  

  



 
Godolphin Mile 2017 mit Ross  08.03.17  

Stall Domstadts  Ross hat eine Einladung für die Godolphin Mile erhalten!  Das Rennen ist 

ein Gr.II Rennen über 1600m auf der Sandbahn. Auschlaggebend für die Einladung 

dürften die guten Leistungen bei den bisherigen Rennen in Dubai, unter anderem der 

2.Platz im Burj Nahaar (Gr.III) beim letzten Start, gewesen sein.  

 

 
Ross wieder starker Zweiter in der Burj Nahaar Stakes  04.03.17  

Am "Super -Samstag" des Dubai -Racing -Carnivals kam der von Peter Schiergen 

trainierte  Ross wie im vergangen Jahr in den zur Gruppe III zählenden und mit 200.000 

US-Dollar dotierten  Burj Nahaar Stakes über 1600 Meter auf der Sandbahn an den Start. 

Diesmal musste er sich dort mit 12 Gegnern auseinander setzen und wurde von Andrea 

Atzeni geritten.  Wie bei seinem zweiten Meydan -Start in diesem Jahr vor gut zwei 

Wochen musste sich der Acclamation -Sohn am Ende wieder einem Gegner beugen. Nach 

einem Rennen aus dem Mitteltreffen war nur der von Salem bin Ghadayer trainierte 

Heavy Metal eine Nummer zu groß für den Gast aus Deutschland und siegte quasi mit der 

"halben Bahn", wie man so schön  sagt.  Kurios: Ross lief im Vorjahr genau im gleichen 

Rennen, wurde damals ebenfalls Zweiter und hätte mit 210:10 auch genau die gleiche 

Quote wie an diesem Samstag auf Sieg bezahlt. Dritter wurde mit Alabaster wiederum 

ein Starter aus dem Quartier d es in guter Form agierenden Trainers Saeed bin Suroor..  

 



 
Enjoy Vijay's nächster Schritt in Richtung Derby  29.04.2017  

In München am 1. Mai werden wir mit vier Startern am Start sein. Dabei geht im 

Hauptrennen des Tages, dem Bavarian Cla ssic, Enjoy Vijay an den Start. Er soll sich hier 

für das De utsche Derby zu qualifizieren. Der erste Starter des Tages wird im zweiten 

Rennen die Ammerländerin Satica sein. Andrasch Starke wird Lope de Vega Tochter bei 

ihrem Lebensdebüt über 1600m. Ihre  Arbeitsleistungen waren ordentlich und sie wird die 

lange Anreise sicherlich nicht umsonst antreten. Im vierten Rennen kommt mit Dante 

Veloz ein schon erfahrener Dreijähriger an den Start. Er kommt zum ersten mal über die 

Distanz von 2000m an den Start. D ies sollte ihm nach mehreren guten Rennen entgegen 

kommen und vielleicht reicht es diesmal ja  schon zu einem vollen Erfolg.  Im 6. Rennen 

kommt dann Enjoy Vijay im Bavarian Classic an den Start. Er trifft auf sechs Gegner, die 

alle über eine Derbynennung  verfügen. Dieses Rennen sollte zeigen wo er in seinem 

Jahrgang derzeit rangiert. Die Derbyqualifikation sollte er sich holen können, vielleicht 

reicht es ja auch für einen vollen Erfolg. Im Anschluss kommt noch Laurette in einem Agl. 

2 an den Start. Sie z eigte ein gutes Saisondebüt und sollte auf der Heimatbahn ihres 

Besitzers um den Sieg mitmischen können.   

 

 
Drei Ladies wollen die Qualifikation für die 1000 Guineas  29.04.2017  

Am Sonntag werden wir mit einem Aufgebot von fünf Pferden nach Düsseldorf reisen. 

Dabei werden gleich drei Ladies den Versuch unternehmen sich für die German 1000 

Guineas im Juni auf dem Düss eldorf er Grafenberg zu qualifizieren. Zunächst wird jedoch 

Astra in im ersten Rennen an den Start kommen. Sie trifft in einem Rennen für sieglose 

Stuten auf fünf Gegnerinnen. Die Ebbesloherin kommt mit Andrasch Starke an den Start 

und sollte sich bei ihr em zweiten Start gesteigert präsentieren. Bei ihrem ersten Start 

zeigte sie sich noch sehr grün, hat sich jedoch im Training gesteigert und sollte um die 

Platzierung mitreden können. Im zweiten Rennen kommt die Stute Asiana in einem 

sieglosen Rennen an den  Start. Nach einigen guten Formen als zweijährige, sollte sie 

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p805e18b158e0df29/
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heute allererste Chance besitzen. Auch bei ihr w ird Andrasch im Sattel sitzen.  Im 

Hauptrennen des Tages sind wir mit Sunny Belle(Foto), Margie's Music und Dalila. Dabei 

hat sich Andrasch für Sunny Belle entschieden. Sunny Belle war als einzige dabei schon 

in diesem Jahr am Ablauf und konnte in guter Manier gegen den Dr. Busch Memorial 

Sieger Dragon Lips siegen. Diese Form wurde somit stark aufgewertet. Wir erwarten ein 

sehr gutes Laufen von ih re. Unsere zweite Starterin ist die Ammerländerin Margie's Music 

unter Daniele Porcu. Bei zwei Starts konnte sie einmal gewinnen in München im 

vergangenen Jahr. Sie sollte eine gute Rolle spielen können. In Zukunft könnt sie auf 

weiteren Wegen zuhause sein . Unsere dritte Starterin ist Dalila im Besitz der Stiftung 

Gestüt Fährhof. Sie konnte im vergangenen Jahr bereits siegen und Blacktype holen. 

Alleine deswegen sollte man sie nicht unterschätzen. Auch sie sollte um die Platzierung 

mitmischen können.  

 

 
Momb asa in die wohlverdiente Sommerpause  26.04.2017  

Am Dienstag steht auf unser Heimatbahn in Köln Weidenpesch ein Afterwork Renntag auf 

dem Programm. Wie im vergangenen Jahr kommen zum einen Mombasa und zum 

anderen ein erst einmal gelaufener Ammerländer Dreij ähriger an den Start.   

  

Im zweiten Rennen des Tages ruft unsere dreimalige Skikjöringkönigin Mombasa zur 

Titelverteidigung in einem Handicap über 2950m. Vor Jahresfrist konnte Mombasa mit 

einem späten Angriff dieses Rennen für sich entscheiden. Diesmal wi rd es allerdings eine 

kleine Veränderung zum Sieg geben. Es wird Andrasch Starke im Sattel sitzen anstelle 

des leider immer noch außer Gefecht stehenden Vinzenz Schiergen(Mombasa's ständiger 

Reiter, außer sie läuft Skikjöring). Mit Andrasch konnte Mombasa 2010 in Köln ihren 

ersten Karrieresieg einfahren. Jetzt hoffen wir nur noch ein wenig mehr Regen, damit das 

Geläuf noch ein wenig weicher wird.   

  

Im sechsten Rennen des Tages kommt High Flight an den Start. Beim ersten Start 

enttäuschend, soll er sich die smal von seiner wahren Seite präsentieren. Mit Andrasch im 

Sattel sollte er wie Bora Rock im vergangenen Jahr eine deutliche Steigerung zeigen. Wir 

haben nach wie vor eine gute Meinung von ihm.   



 
Ein durchwachsener Tag in Krefeld  23.04.2017  

Leider spran g bei unseren drei Startern in Krefeld kein Sieg heraus. Dabei konnte sich 

Burma King als zweiter als bestes platzieren. Er konnte sich nach einer langen Pause gut 

präsentieren und sollte bald gewinnen können. Die nächste Starterin war  Felissa. Sie 

zeigte sich noch unreif und grün bei ihrem Lebensdebüt und wird diesen Start 

weitergebracht haben. Native Fighter zeigte sich gut gesteigert. Nach zwei Lernstarts 

zweijährig, wurde er heute direkt zweiter. Auch er sollte sich bald schadlos halten 

können.   

 

 
Gute Ansätze in Mülheim  22.04.2017  

In Mülheim waren wir mit nur zwei Startern vertreten. Dabei konnten beide Pferde 

ordentliche Ansätze zeigen. Zunächst war Zoltan am Start. Bei seinem ersten Lebensstart 

führte er sich gut ein. Andrasch war angetan von seiner L eistung und denkt dass es beim 

nächsten Start schon für einen vollen Erfolg reichen könnte.   

  

Unsere zweite Starterin Djamba wurde vierte. Dies war eine Steigerung zu ihrem ersten 

Start und mit einer weiteren Steigerung, könnte sie bald eine passende Aufg abe finden.   



 
Die Schneekönigin ruft zur Titelverteidigung  21.04.2017  

Am Dienstag steht auf unser Heimatbahn in Köln Weidenp esch ein Afterwork Renntag auf 

dem Programm. Wie im vergangenen Jahr kommen zum einen Mombasa und zum 

anderen ein erst einmal gelaufener Ammerländer Dreijähriger an den Start.   

 

 
Hoffnungen und Neuanfang  21.04.2017  

Hoffnungen und Neuanfang ist der Titel für den Renntag am 23.04 in Krefeld. Bei 

unseren drei Startern am Sonntag gibt es noch einige Ungewissheiten und gewiss auch 

Hoffnungen. Deswegen b licken wir dem Renntag mit Spannung entgegen.  

  

Im ersten Rennen kommt Burma King an den Start. Für ihn soll es ein Neuanfang sein, 

nach einer erneuten langen Pause. Zweijährig schlug er einst einen gewissen El Loco 

(Burma King wurde im Anschluss als Siege r disqualifiziert). Heute stehen alle Uhren 

wieder auf null. Wir hoffen, dass er sich wieder gut einführen kann und sie einst auf ihm 

ruhenden Hoffnungen wiederaufleben lassen kann.   

In einem Rennen für sieglose Stuten über 1700m kommt Felissa an den Start . Die Soldier 

Hollow Tochter ist die Schwester von vielen überdurchschnittlichen Pferden und auch sie 

bringt gute Trainingsleistungen mit. Sie sollte weit vorne landen können.   

  

Unser letzter Starter des Tages ist der Nightflower Bruder Native Fighter. Er  war im 

vergangenen Jahr bereits zweimal am Start. Dabei zeigte er sich noch recht unreif. 

Jedoch hat er sich über Winter gut entwickelt und sollte sich von einer anderen Seite 

präsentieren können. Er besitzt Nennungen für die großen Rennen seines Jahrgang s und 

sollte eine gute Rolle spielen.  

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p0d4fd1c1dff09e8b/
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Mit Zoltan und Djamba zum Frühsport  20.04.2017  

Schon um 11.35 Uhr wird das erste Rennen am kom menden Samstag auf dem 

Mülheimer Raffelberg über die Bühne gehen. Bei der PMU -Veranstaltung werden wir mit 

zwei Startern vertreten sein. Zoltan und Djamba(Foto) werden in zwei Rennen für 

dreijährige Pferde an den Start gehen.  

  

Im ersten Rennen kommt Zolta n zum ersten Mal in seinem Leben an den Start. Der 

Hengst ist ein Auktionskauf des Stall Nizza und kostete als Jªhrling 52.000ú. Mit 

Motivator hat er den gleichen Vater wie Treve und seine Mutter Zuckerpuppe konnte sich 

einst, unter Zoltan's heutigem Jocke y Andrasch Starke, als vierte im Schwarzgold -

Rennen platzieren. Er sollte bei seinem Lebensdebüt in die Platzierung laufen können.   

  

Unsere zweite Starterin ist Djamba aus dem Gestüt Brümmerhof. Sie kommt in einem 

Rennen über 1300m an den Start. Zweijähri g haben wir ihr einen Start zum lernen 

gegeben und jetzt sollte sie sich von einer anderen Seite präsentieren können. Auch bei 

ihr wird Andrasch im Sattel sitzen und wird versuchen mit ihr ganz vorne landen zu 

können.   

 

 
Aufsteiger punktet  18.04.2017  

Aufsteiger konnte auf unser Heimatbahn für seinen ersten Lebenssieg sorgen und nach 

der Niederlage des 1. FC Köln, ein Lachen auf die Gesichter seiner beide n Besitzer Ecki 

Sauren und Timo Horn zaubern. Nach einem Rennen auf Warten, erschien Aufsteiger in 

großer Haltung an der Aussenseiter und entschied diese Prüfung für sieglose Pferde in 

sehr leichter Manier für sich. Mit ihm könnte es in Deutschland oder in  Frankreich 

weitergehen. Viva la Flora, unsere Starterin im Hauptrennen des Tages, konnte sich als 

nicht weit geschlagene sechste mehr als ordentlich verkaufen. Für sie soll als nächstes 

die verdiente Blacktype Platzierung folgen.   

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/ped5e1527c2d0ff6d/
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Des Weiteren war Weltm eister wurde in einem Agl.2 vierter, war dabei allerdings keine 

zwei Längen vom Sieger geschlagen. Er wird im Handicap weitermachen. In einem 

Rennen für sieglose Pferde kamen Rosenpurpur und Quibello an den Start. Dabei konnte 

sich Rosenpurpur gegenüber se inen Trainingsleistungen noch einmal steigern und flog 

am Ende auf einen sehr guten zweiten Platz. Der von uns höher eingeschätzte Quibello 

hat diesen Start noch gebraucht und sollte sich bei seinem nächsten Start von einer 

anderen Seite präsentieren könne n.   

  

In Hannover waren ingesamt vier Pferde am Start. Im Listenrennen des Tages, konnte 

Sarandia leider keine Akzente setzen. Für die dürfte der Boden schon zu weich gewesen 

sein. Auf für sie passendem Geläuf sollte sie wieder ihre Klasse zeigen. Im gleic hen 

Rennen lief Golden Gazelle, bei ihrem ersten Start für unseren Stall, auf einen guten 

vierten Platz. Dabei zeigte sie sich jedoch sehr phlegmatisch und kam spät noch sehr gut 

ins Rennen. Ihr nächster Start könnte über eine klein wenig weitere Distanz e rfolgen. 

Blacktype scheint bei ihr realistisch zu sein. Außerdem kamen noch Amora und Lagoda in 

zwei sieglosen Rennen an den Ablauf. Amora konnte erstmals mit Scheuklappen am 

Ablauf eine deutliche Steigerung zum Vorjahr zeigen und wurde dritte. Sie sollte nicht 

lange sieglos bleiben. Lagoda wurde fünfte, nach einem unterwegs sehr langsamen 

Rennen waren ihre Konkurrentinnen spritziger. Sie fand erst spät besser Tritt, sollte sich 

in Zukunft jedoch auch schadlos halten können.   

 

 
Nicht unser Tag...  16.04.2017  

Leider war es heute in Berlin -Hoppegarten nicht unser Tag.  

Lediglich Navaro Girl konnte als zweit überzeugen und musste sich nach einem relativ 

offens iven Ritt nur einer höchstwahrscheinlich ebenfalls sehr talen tierten Stute 

geschlagen geben. Nylon Speed konnte leider im Rennen nicht annähernd seine 

Arbeitsleistungen be stätigen und wurde nur fünfter. Eliodoro wird in Zukunft wohl doch 

auf einer weit eren Strecke zuhause sein, da er heute aus guter Lage heraus nicht d em 

entsprechend zulegen konn te. Nimrod hatte einen kurzen Moment in der Geraden gehabt 

aber konnte diesen nicht wirklich umsetzen und wir werden ihn beim nächsten Start 

wahrscheinl ich in einer einfacheren Aufgabe aufbieten um ihm ein bisschen 

Selbstvertrauen zugeben.  

  

Samurai stand vor einer schweren Aufgabe und wirkte immer noch sehr unreif und 

belegte den fünften Platz. Der letzte Starter war Sound Check, welcher leider nicht 

ide alen Boden antraf und bei nicht optimalen Rennverlauf viel zu weit geschlagen war, 

dass es mit den Arbeitsleistungen übereinstimmt.  

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pc1ac8870c6efe691/


 
Viva la Flora mit Andrasch im Schwarzgold -Rennen  15.04.2017  

Am Ostermontag bieten wir fünf Starter zum Saisonbeginn auf unserer Heimatbahn in 

Köln rund um das Karin Baronin von Ullmann -  Schwarzgold -Rennen auf. Im Sattel von 

vier unsere fünf S tartern wird unser Stalljockey Andrasch Starke sitzen für den es der 

erste Renntag nach seinem kurzen Japan Gastspiel sein wird.  

  

Unsere ersten beiden Starter werden Quibello und Rosenpurpur in einem Rennen für 3 

jährig sieglose Pferde über 1850 Meter sei n. Der Ittlinger Quibello wird der Ritt von 

Andrasch sein und sollte nach guten Arbeitsleistungen erste Chancen besitzen. 

Rosenpurpur hat mit Adrie de Vries ebenfalls einen Topjockey im Sattel und sollte auch 

als zweite Farbe mit berechtigten Chancen unter wegs sein und kann in die Platzierung 

laufen.  

  

Der nächste Starter wird Weltmeister vom Kölner Präsidenten Ecki Sauren und FC -Spieler 

Marcel Risse sein. Weltmeister hat gut überwintert und sich nochmal weiterentwickelt. 

Nach guten Arbeitsleistungen sollte  er in diesem Ausgleich 2 gute Chancen besitzen.  

  

Danach steht mit dem Schwarzgold -Rennen das Hauptrennen des Tages an, in welchem 

wir Gestüt Haus Zoppenbroichs Viva la Flora aufbieten werden. Sie war dieses Jahr 

bereits einmal am Start und hat diesen Sta rt, bei welchem Sie zweiter wurde gut genutzt 

und hat gute Arbeitsleistungen gezeigt. Trotz alledem ist es ein sehr schweres Rennen 

und wir hoffe das Sie Black Type holen wird.  

  

Im letzen Rennen des Tages wird mit Aufsteiger noch ein Starter von Ecki Saur en  dieses 

Mal aber in Partnerschaft mit FC -Torhüter Timo Horn an den Start kommen. Er wird nach 

seinem Jahresdebüt vor vier Wochen in Fontainebleau, welches man nicht als Maßstab 

nehmen sollte in einem Rennen für 3 jährige sieglose Pferde über 1400 Meter a n den 

Start kommen und wir rechnen uns mit ihm nach guten Arbeitsleistungen und bei 

passendem Rennverlauf gute Chancen aus.  

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p128b4a10a663c82a/


 
Sarandia gibt ihr Saisondebüt  15.04.2017  

Beim Traditionsrenntag am Ostermontag in Hannover wird die letztjährig Diana -zweite 

Sarandia in einem Listenrennen für Stuten über 2000m ihr Saisondebüt unter Daniele 

Porcu geben. In diesem Rennen wird außerdem no ch Golden Gazelle an den Start 

kommen und im Rahmenprogramm noch zweite sieglose Stuten.  

  

Unser erster Starter wird Lagoda in einem Rennen für sieglose Stuten sein. Die Stute des 

Gestüt Bonas trifft dabei voraussichtlich auf  sieben Gegnerinnen, von denen vier über 

eine Diana Nennung verfügen. Bei ihrem einzigen Start bisher konnte sich Lagoda als 

siebte ordentlich in einem Auktionsrennen aus der Affäre ziehen. Sie hat sich über den 

Winter gesteigert und wir erwarten ein gutes Laufen. Im sechsten Rennen kom mt die 

noch sieglose Stute Amora an den Start. Nach zwei erfolglosen Starts als zweijährige, 

hoffen wir dass sie jetzt konzertier bei der Sache ist. Deshalb wird sie auch erstmals 

Scheuklappen tragen.  

  

Unsere anderen beiden Starter des Tages kommen in ein em Listenrennen für Stuten über 

2000m an den Start. Dabei sollte Sarandia als Favoritin an den Start kommen. Sie 

konnte im vergangenen Jahr bereits eine solche Prüfung in Hannover in überlegner 

Manier für sich entscheiden. Dies ist ihr erster Saisonstart u nd sie sollte sofort zeigen 

können, warum sie eine der besten Stuten ihres Jahrgangs ist. Unsere zweite Starterin ist 

der Frankreich Neuzugang Golden Gazelle. Die nobel gezogene Galileo Stute ist eine 

Vollschwester der mehrfachen Gruppe 1 Siegerin Golden L ilas. Ihr Ziel für dieses Jahr ist 

ganz klar Blacktype. Sie sollte mit berechtigten Chancen an den Start kommen und hat 

durchaus Chance in die Platzierung zu laufen.   
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Nimrod und Samurai in den beiden Listenrennen  14.04.2017  

Am Ostersonntag werden insgesamt sechs unserer Stallinsassen die Reise nach 

Hoppegarten antreten. Dabei werden zwei Starter in den Listenrennen an den Sta rt 

kommen, zwei Starter in Handicaps und zwei Debütanten in den beiden 

Sieglosenrennen.   

  

Im zweiten Rennen, einem Debütantenrennen, kommt der dreijährige Hengst Nylon 

Speed an den Start. Er trifft dabei auf sieben Gegner. Nylon Speed verfügt über 

Nennun gen in einigen Auktionsrennen und dem deutschen Derby. Jedoch sollte er sich 

erst einmal vorstellen. Im darauffolgenden Rennen kommt mit Eliodoro der erste 

Saisonsieger von uns an den Start. Er zeigte eine ordentliche Leistung bei seinem 

Handicapcomeback. Die weitere Strecke von 2000m sollte ihm entgegen kommen. In der 

vierten Tagesprüfung kommt Nimrod an den Ablauf. Nach einer langen Pause zeigte er 

einen guten Ansatz im Grand Prix Aufgalopp in Düsseldorf. Jedoch trifft er heute auf 

stärkere Konkurrenz und  muss eine weitere Steigerung zeigen.  

  

Im darauflegenden Rennen gibt die nobel gezogene Navaro Girl ihren Lebenseinstand. 

Die Schwester unserer beiden Gruppe 1 Sieger Nutan und Nymphea hat sich in Arbeit 

entsprechend angeboten und sollte ein gutes Laufen an den Tag legen. Im zweiten 

Listenrennen des Tages kommt Samurai an den Start. Der erste zweimal gelaufene 

vierjährige, konnte gleich beim ersten Start für uns siegen und sollte mit einer weiteren 

Steigerung, Geld mit nachhause bringen können. Abschließen d geht Sound Check in 

einem Agl.2 an den Start. Der Scala Bruder ist ein geschontes Pferd und sollte seine 

Handicapmarke können, weshalb wir ganz optimistisch in Richtung Hoppegarten 

schauen.   

  

Wir wünschen allen Aktiven und Fans Hals und Bein und Frohe O stern.   
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Drakensberg noch grün  14.04.2017  

Unser einziger Starter des Tages Drakensberg zeigte sich noch grün und sollte heute viel 

gelernt haben. Wir sind uns sicher, dass er sich bei seinem nächsten Start von einer 

anderen Seite präsentieren sollte.   

 

 
Drakensberg auf den Spuren früherer Derbysieger  11.04.2017  

Beim Karfreitagsrenntag in Bremen werden wir mit nur einem Starter vertreten sein. In 

der fünften Tagesprüfung kommt der Ebbesloher Drakensberg im Acatenango Derby Trial 

an den Start. Dieses Rennen hat schon viele gute Pferde hervorgebracht wie die 

Derbysieger Adlerflug und Wiener Walzer. Drakensberg kommt zum ersten Mal in seinem 

Leben an den Ablauf und wird dabei direkt auf gute Gegner treffen. Vier der sechs Starter 

verfügen über eine Derbynennung . Daniele und Drakensberg stehen sicherlich vor 

keinem einfachen Gang, jedoch hat sich Drakensberg über Winter gut entwickelt. Wir 

denken, dass er ein gutes Debüt geben wird und seine Hoffnungen bestätigen wird.   

 



 
Doppelsieg  in Düsseldorf  09.04.2017  

Mit zwei Siegern konnten wir die Heimreise aus Düsseldorf heute antreten. Dabei 

wussten zwei dreijährige sehr zu überzeugen bei ihren jeweils ersten L ebenssiegen.   

  

Im ersten Rennen konnte Enjoy Vijay erwartungsgemäß eine sieglosen Prüfung in guter 

Manier für sich entscheiden. Dies war ein guter Warm -Up für seine nächsten Starts auf 

gehobenem Level. Der nächste Schritt wird voraussichtlich der Bavarian  Classic in 

München auf Gruppe 3 Level sein. Die weitere Distanz dort sollte ihm entgegen kommen 

und seine Derbyhoffnungen festigen.  

Im dritten Rennen des Tages kam die Lang Kay Schwester Litaara zum ersten mal in 

ihrem Leben an den Start. Und die Stute au s dem Besitz des Gestüt Haus Zoppenbroich 

wusste direkt richtig zu imponieren. Vor den Augen ihrer überglücklichen Besitzerin 

konnte dieses gut besetzte Stutenrennen für sich entscheiden. Sie besitzt Nennungen für 

das Diana Trial in Hoppegarten und für den  Preis der Diana. Diese Route soll sie jetzt 

auch gehen. Vor dem Start im Diana Trial könnte sie noch einmal an den Start kommen.   

Ein wenig enttäuschend war die Vorstellung von Sexy Juke, die auf zu schnellem Geläuf 

nie so recht ins Rennen fand. Sie sollt e sich auf weicherem Geläuf wieder von einer 

anderen Seite zeigen. Dies war nicht ihr wahres Gesicht. Dennoch waren wir mit diesem 

Renntag sehr zufrieden und haben zwei tolle Sieger aus unserem Quartier beobachten 

dürfen. Danke an Daniele für die guten  Rit te, an die Besitzer für das Vertrauen und 

unsere Mitarbeiter für die tolle Vorbereitung.   

 

 
Derby und Diana Hoffnungen in Düsseld orf  06.04.2017  

In Düsseldorf werden einige unserer dreijährigen für diese Saison an den Start kommen. 

Alle drei Starter verfügen über Diana bzw. Derby Nennungen. Wir hoffen natürlich, dass 

die Drei unserer überzeugenden Krefelder Siegerin Sunny Belle nach eifern können.   

  

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p599a44430daaae95/
https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pb34f22648fbb98ef/


In der ersten Tagesprüfung des Tages kommt Enjoy Vijay an den Start. Enjoy Vijay 

konnte schon im vergangenen Jahr als dritter im Herzog von Ratibor überzeugen, 

allerdings ist er immer noch sieglos. Deshalb wird er am Sonntag in einem Renn en für 

sieglose Pferde aufgeboten, diese Prüfung bietet einen guten Startpunkt bevor es in die 

großen Jahrgangsprüfungen für ihn gehen soll. Geritten wird der Ittlinger von Daniele 

Porcu. Daniele wird auch im Sattel der Stute Litaara in einem Rennen für si eglose 

dreijährige Stuten sein. Die Stute aus dem Besitz des Gestüt Haus Zoppenbroich kommt 

zum ersten Mal in ihrem Leben an den Start, hat allerdings Zuhause schon gute 

Trainingsleistungen gezeigt. Sie sollte direkt eine gute Leistung zeigen können, in di esem 

sicherlich überdurchschnittlich stark besetzen Rennen.   

  

Als letztes kommt Sexy Juke im Derby Trial, einem Listenrennen, an den Start. Sie zeigte 

sich bei ihrem zweiten Lebensstart stark gesteigert im vergangenen Jahr in Dortmund 

und konnte, auf der Heimatbahn ihres Besitzers, sich mit einem Sieg in die Winterpause 

verabschieden. Diesmal sitzt Filip Minarik im Sattel der Wittekindshoferin. Es kommen 

nur sieben Pferde an den Start und wir denken, dass sie Blacktype mit nachhause 

bringen sollte.   

 

 
Sunny Belle zurecht eine klassische Hoffnung  04.04.17  

Mit zwei Startern waren wir heute in Krefeld vertreten. Dabei kam zunächst Mombasa an 

den Start. Nach ihren beiden sehr guten Leistungen in St. Moritz, konnte sie heute nicht 

so recht Akzente setzen. Vielleicht war ihr auch der Boden heute schon ein wenig zu fest, 

ihr Sieg letztes Jahr in Köln kam auf sehr aufgeweichtem Geläuf zu stande. Dieses Rennen 

steht in 3 Wochen in Köln wieder an, vielleicht wird es ja etwas mit der erfolgreichen 

Titelverteidigung.   

Dass sie das kann hat sie ja schließlich schon beim Skikjöring bewiesen.  

  

Unsere zweite Starterin Sunny Belle konnte voll über zeugen und gewann in gutem Stil. 

Dabei musste ihr Team zunächst eine Schrecksekunde überwinden, da Sunny Belle 

meinte den Aufgalopp ohne Daniele absolvieren zu müssen. Doch wieder mit Daniele 

wieder vereint konnte sie die klassischen Hoffnungen bestätigen und eine sicherlich stark 

besetzte Prüfung für sich entscheiden. Für sie wird es auf Blacktype Level weitergehen.   

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pc53fba903719e159/


 
Frühlingsgefühle in Ast erblüte   04.04.17  

Endlich ist der Frühling da und unsere Pferde geniessen die Sonne auf den Gras -und 

Sandpadocks. Allen voran Elke Weiss's Sonnensturm der mächtig Spaß hat auf dem 

Sandpadock. Für mehr Fotos einfach auf den Artikel klicken.   

 

 
Die dreifach e Skikjöring -Königin ist zurück  03.04.17  

In Krefeld beim Afterwork Renntag werden wir mit zwei Startern vertreten sein. Im 

ersten Rennen kommt einer unserer beiden Skikjöring Cracks an den Start. Patrick 

Gibson wird den verletzten Vinzenz Schiergen vertret en bei ihrem heutigen Auftritt. Wir 

hoffen, dass sie gute aufgelegt ist dann kann sie sicherlich eine scharfe Klinge schlagen.  

Unsere andere Starterin ist die Stute Sunny Belle. Sie kommt in einem Rennen für 

sieglosen Pferde unter Daniele Porcu an den Star t. Im letzten Jahr hat sie schon gute 

Ansätze gezeigt, jedoch sind die Hoffnungen bei ihr groß, was sich auch in ihren 

Nennungen für die großen Rennen dieses Jahr widerspiegelt.   
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Laurette empfiehlt sich mit einem 2. Platz für bessere Aufgaben  02.04.17  

Nach der Abmeldung von Golden Gazelle traten drei Pferde beim Renntag in Hoppegarten 

an. Dabei zog sich Lau rette(Foto ganz rechts) als zweite am Besten aus der Affäre. 

Bedingt durch einen Defekt der Startmaschine musste das erste Rennen mit der Flagge 

gestartet werden. Ein wenig überrascht davon stutzte sie am Start und nahm das Rennen 

einige Längen hinter den anderen Pferden auf. Langsam von Daniele Porcu an das Feld 

herangeführt bog sie hinter der späteren Siegerin Albegna in die Zielgerade ein. Lange 

sah es danach aus, dass Laurette es schaffen könnte, doch musste sie sich am Ende 

knapp geschlagen geben. Dies  war eine gute Leistung beim Saisondebüt bei dem sie 

allen anderen Gegnern Gewicht geben musste. Sie soll jetzt in einem passenden 

Listenrennen Blacktype holen.   

  

Im dritten Rennen ging die Lebensdebütantin Asara an den Start. Asara zeigte sich noch 

sehr grün und hatte Schwierigkeiten mit dem stark gesandeten Geläuf. Sie hat heute viel 

gelernt und sollte sich beim nächsten Start von einer ganz anderen Seite präsentieren 

können. Abschließend kam noch Dante Veloz an den Start. Nach einem Rennen von 

fünfter P osition, fand Dante Veloz erst spät den höheren Gang und war zum Schluss das 

schnellste Pferd. Er blieb nur knapp hinter dem zweit -  und drittplatziertem Pferd. Eine 

weitere Distanz wird ihm beim nächsten Start sicherlich entgegen kommen.   

  

 
Doch keine Ti telverteidigung  01.04.17  

Golden Gazelle wird die Reise nach Hoppegarten leider nicht mit antreten können und 

somit nicht Royal Solitaire(Foto) nacheifern können. Die Ergebnisse der letzten 

Blutanalyse, waren nicht  100%. Deshalb hat man sich entschieden Gol den Gazelle zurück 

zu ziehen.  

  

 

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p3b9835acd501f101/


 
Zwei Stuten am Start in Düsseldorf  30.05.2017  

Am Mittwoch steht wieder ein Afterwork Renntag in Düsseldorf an. Dabei werden wir mit 

zwei dreijährigen Stuten am Start sein. Nomia und Emelyn Violet werden dabei unter 

Andras ch und Vinzenz an den Start. Nomia konnte letztes noch nicht so recht 

überzeugen. Jedoch traf sie dabei stets auf starke Konkurrenz. Sie sollte im Endkampf 

dabei sein. Emelyn Violet kommt zum ersten Mal an den Start. Sie sollte man sich 

zunächst einmal ans chauen. Ein interessanter Fakt ist sicherlich, dass ihre Schwester 

Eujeny direkt siegen konnte in Düsseldorf bei ihrem ersten Start.  

 

 
Zwei Blacktype Siege in Baden Baden  29.05.2017  

Beim Frühjahrsmeeting in Baden Baden gab es einige Hoch und Tiefs. Die beiden 

Highlights waren auf jeden Fall die beiden Listensiege von Sarandia und Ashiana. Des 

Weiteren gewann an Christi Himmelfahrt Zoltan  sein erstes Rennen in Wissembourg.   

  

Am Donnerstag kam zunächst kam Felissa an den Start. Sie konnte als fünfte nicht ganz 

überzeugen und liess die erwartete Steigerung vermissen. Die weitere Vorgehensweise 

wird bei ihr jetzt in Ruhe besprochen. Im Ansch luss kamen Golden Gazelle in einem 

Listenrennen an den Start. Während Golden Gazelle eine noch weitere Distanz und 

weicherer Boden entgegen kommen sollte, zeigte Sarandia ihre alte Klasse. Nach einem 

Rennen aus zweiter Position, war sie in der Zielgeraden schnell überlegen und dominierte 

ihre Gegnerschaft. Sie könnte jetzt in der Hamburg Trophy oder im Ausland 

weitermachen. Drakensberg stolperte aus der Startmaschine und musste das Rennen von 

weit hinten aufnehmen. Da war leider nicht mehr viel möglich. Er wurde vierter.   

  

Zeitgleich fanden Rennen in Dortmund und Wissembourg stand. Dabei konnte Zoltan vor 

den Augen seiner Besitzer glänzen und in gutem Stil sein erstes Rennen gewinnen. 

Nimrod wurde kurze Zeit später zweiter und kam leider nicht mehr ganz an der Siegerin 

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pc0dfcf77c7cfccc6/


vorbei. Beides waren gute Leistungen und es könnte für sie in Frankreich weitergehen. In 

Dortmund kamen drei Starter an den Ablauf. Nightdance Scala konnte sich leider nicht 

platzieren. Sie war unterwegs zu eifrig, sollte aber einiges dazu gel ernt haben. Besser 

machten es Nadito und Marillion bei ihren  ersten Starts. Nach einem Rennen von der 

Spitze aus, kämpfte Nadito gut und wurde hielt lange stand. Besser machte es Marillion, 

der schon wieder Sieger aussah bevor er noch auf der Ziellinie abg efangen wurde.   

  

Am Samstag kamen Sunny Belle und Ashiana an den Start. Sunny Belle konnte leider 

nicht überzeugen gegen die älteren Spitzensprinter. Ihr Platz ist es aber weiterhin in drei 

Wochen in den German 1000 Guineas zu laufen. Eine sehr gute Leist ung zeigte Ashiana. 

Sie gewann nach einem bestens eingeteilten Ritt von Andrasch das Diana Trial sicher. 

Nach einem Rennen hinter der Pilotin schlüpfte sie innen durch und gab die Führung nicht 

mehr ab. Für sie könnte es jetzt in Richtung Preis der Diana g ehen.   

  

Am letzten Meetingstag lief es leider ein wenig ernüchternd. Enjoy Vijay konnte nicht so 

recht Akzente setzen und enttäuschte. Bei ihm werden wir in Ruhe sehen was los war, 

denn er ist besser als die gezeigte Leistung. Usbekia hatte viel Glück im Unglück. Kurz 

nach dem Start wurde sie behindert und kam beinahe zu Fall. Gott sei dank sind Reiter 

und Pferd wohlauf. Diese Tatsache zeigt wie stark ihr sechster Platz in Wahrheit 

einzuordnen ist. Im Anschluss kam noch Laurette an den Start. Die frische S iegerin fand 

jedoch das Geläuf zu fest vor und konnte nur noch unwesentlich Boden gut machen vom 

Ende des Feldes.   

  

Allen in allem können wir auf ein ordentliches Frühjahrsmeeting zurückblicken, wobei sich 

die Stuten dieses Jahr im weiter ins Bild schiebe n. Mit Ashiana scheint die nächste Diana 

Kandidatin auf sich aufmerksam gemacht zu haben.   

 

 
Die Derbynummer 1 mit dem ersten Gruppesieg?  23.05.2017  

Am letzten Meetingstag des Badener Frühjahrsmeeting kommen insgesamt vier Starter 

aus unserem Quartier an den Start. Dabei liegt der Hauptaugenmerk natürlich auf 

unserer internen Derbynummer 1 Enjoy Vijay im Derby Trial auf Gruppe 3  Ebene.  

  

Doch zunächst kommt im zweiten Rennen des Tages der dreijährige Hengst Leoro an den 

Start. Leoro wusste bei seinem ersten Lebensstart sehr zugefallen als dritter in Bremen 

und könnte dieses Mal schon für den ersten Sieg reif sein. Im Anschluss fo lgt das Derby 

Trial mit Enjoy Vijay. Er steht wie Leoro im Besitz des Gestüt Ittlingen und wird von 

Andrasch geritten. Enjoy Vijay unterlag letzten Start denkbar im Bavarian Classic und 

holt hoffentlich endlich seinen verdienten ersten Gruppesieg.  

  

Im dar auffolgenden vierten Rennen kommt die diesjährige Skikjöring Königin Usbekia an 

den Start. Sie wird mit Vinzenz an den Start gehen und muss eine kleine Pause 

verkraften. Nachdem sie im Winter sehr fleissig war, hatte sie diese verdient. In einem 

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pa8adbd60346f9ba9/


stark bese tzten Handicap, sollte sie mit guten Chancen unterwegs sein. Bei ihr 

überlassen  wir nichts dem Zufall, weshalb ihre Skikjöringfahrerin Valeria Holinger am 

Führzügel sein wird. Unsere letzte Starterin des Tages ist Laurette in einem Handicap 2. 

Die frische Siegerin sollte auch mit Aufgewicht ein Thema sein.   

 

 
Zwei Blacktype Starter am Samstag  23.05.2017  

Mit nur zwei Startern werden wir am Samstag in Baden Baden vertreten sein. Unsere 

beiden Stuten Ashiana und Sunny Belle kommen in den beiden Stakesrennen d es Tages 

an den Ablauf. Zunächst kommt Ashiana im Diana Trial über 1800m an den Ablauf. Die 

Stute aus dem Besitz von Eckhard Sauren flog bei ihrem letzten Start am Ende, nachdem 

sie den Start versäumte. Bei einem passenden Start, sollte Blacktype im Bereic h des 

möglichen liegen. Im Hauptrennen, der silbernen Peitsche, kommt Sunny Belle an den 

Start. Durch die Gewichtserlaubnissen steht sie recht verlockend im Rennen, weshalb 

man sich bei ihr zur Nachnennung entschlossen hat. Natürlich weiss man nie, wo die 

dreijährigen im Vergleich zu den Älteren stehen. Doch besitzen wir eine gute Meinung 

von ihr, so dass sie ganz vorne dabei sein sollte.   

 

 
Mit fünf Startern in die ersten beiden Meetingstage  23.05.2017  

Am Mittwoch heißt es wieder "Boxen auf zum Frühjahrsmeeting". Dabei werden wir am 

Mittwoch mit einem Starter und am Donnerstag mit vier Startern am Start sein. 

Besonderer Augenmerk liegt natürlich auf der letztjährigen Diana Zweiten Sarandia im 

Preis der Hotellerie.   

  

Doch zunächst kommt am Mittwoch der ein Jahr jüngere Bruder von Samurai, mit dem 

Namen Seven Suns an den Start. Zweijährig hat er lange in der Entwicklung ge standen, 

weshalb er bislang noch nicht an den Start gekommen ist und auch keine Nennungen für 

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/pd83150b18677a869/


größere Rennen. Jedoch waren seine Arbeitsleistungen gut, weshalb man ihn durchaus 

beachten sollte. Ihn reitet Andrasch.   

  

Am Donnerstag kommt im ersten Rennen F elissa an den Start. Die Ittlingerin zeigte sich 

bei ihrem Debüt noch grün und hat den Start genutzt. Es sitzt wieder Andrasch im Sattel 

und sie sollte ihren vierten Platz vom Debüt zu steigern wissen. In einem Ausgleich 3 

kommt Drakensberg an den Start. E r zeigte sich zuletzt stark gesteigert und hat sich 

weiter gut entwickelt. Mit seinem Siegjockey im Sattel, soll der Ebbesloher zeigen, dass 

er nicht grundlos noch eine Derbynennung besitzt.   

  

Im Listenrennen des Tages über 2200m kommen Sarandia und Golde n Gazelle an den 

Ablauf. Beim Saisondebüt konnte Sarandia noch nicht ihre Bestform abrufen, allerdings 

sollte dies jetzt wieder anders aussehen. In Bestform sollte sie keinen Gegner zu fürchten 

haben. Unsere andere Starterin in diesem Rennen ist Golden Gaz elle. Sie kommt als 

einzige Starterin des Tages nicht unter Andrasch an den Start, sondern unter Dennis. Bei 

ihrem ersten Start für uns konnte die nobelgezogene Ammerländerin eine vierten Platz in 

Hannover verbuchen. Diesmal geht sie mit Seitenblendern auf  die Reise, da sie letztes 

mal sehr schwerfällig agierte. Ihr Ziel ist Blacktype.   

  

Des Weiteren haben wir noch drei Starter in Dortmund. Sie kommen alle zum ersten Mal 

in ihrem Leben an den Start. Dabei macht Nightdance Scala aus dem Besitz des Gestüt 

Wi ttekindshof den Anfang. Sie ist die Schwester unserer beiden Gruppenpferde 

Nightdance Forest und Nightdance Paolo. Sie hat sich in der Arbeit gut angeboten und 

sollte nicht unterschätzt werden auf der Heimatbahn ihres Besitzers. Im anderen 

dreijährigen Ren nen des Tages kommen Nadito und Marillion an den Start. Der Ittlinger 

Nadito wird dabei wie Nightdance Scala von Daniele Porcu geritten und Marillion von 

Rene Piechulek. Nadito ist ein Neffe unseres Ex -Cracks Neatico, der in den gleichen 

Farben an den Star t ging. Natürlich erwarten wir nicht, dass er ein neuer Neatico ist, 

jedoch gehen wir von einem guten Laufen aus. Bei Marillion hoffen wir auch auf ein 

ordentliches Laufen, wobei er unter Nadito steht. Er hat viel Zeit gebraucht, da er lange 

in der Entwick lung stand, jedoch wird er sich in Zukunft zu einem sehr nützlichen Pferd 

entwickeln können.   

 

 
Zwei Starter in Wissembourg  22.05.2017  

Am Christihimmelfahrt sind wir neben Baden -Baden und Dortmund noch mit zwei 

Startern in Wissembourg vertreten. In einem d reijährigen Sieglosen Rennen über 2400m 

kommt Zoltan an den Start. Er wird mit guten Chancen unterwegs sein und wird nach 

einem guten Debüt von der weiteren Distanz profitieren.  

Danach läuft Nimrod in einem Altersgewichtsrennen ebenfalls über 2400m und sol lte 

nach guten Arbeitsleistungen mit sehr guten Chancen unterwegs sein.   

Beide Starter stehen im Besitz vom Stall Nizza und werden von Vinzenz Schiergen 

geritten.   



 
Zwei Siege in Düsseldorf und Köln  22.05.2017  

Diese Wochenende waren wir mit insgesamt acht Startern in Düsseldorf und Köln am 

Start. Dabei konnten wir durch Native Fighter und Burma King zwei Siege verbuchen.   

  

Zunächst konnt e Native Fighter seinen ersten Sieg erkämpfen. Nach einem bestens 

eingeteilten Rennen von der Spitze, konnte er unter Andrasch immer wieder zulegen und 

sicher gewinnen. Des Weiteren war noch Satica am Start. Sie sollte auf einer weiteren 

Distanz nicht lang e sieglos bleiben. Margie's Music lief besser als es die Platzierung 

aussagt. Nach einem Rennen aus dem Hintertreffen, war sie in die Geraden nicht so 

spritzig. Sie gehört vielleicht nicht zu den Diana Stuten ihres Jahrgangs, doch sollte bei 

einem schnelle r gelaufenen Rennen Blacktype nur eine Frage der Zeit sein. Unter Vinzenz 

konnte sich Mombasa mit einem starken dritten Platz in die Sommerpause 

verabschieden. Nach einem Rennen auf Warten, kam sie sehr schön auf. Keine 24h nach 

ihrem Rennen stand die scho n auf den Koppeln des Gestüt Erftmühle, wo sie ihre 

wohlverdiente Sommerpause verbringen wird. Im Oktober erwarten wir sie dann für die 

Skikjöringvorbereitungen für die Saison 2018.   

  

Einen Tag später ging es in Köln weiter. Dort konnte Burma King nach ei nem Rennen von 

der Spitze endlich seinen ersten Sieg einfahren. Er wird zunächst im Handicap 

weitermachen. Im anschließenden Rennen öffneten sich die Startboxen bei Epako einen 

Moment später, wodurch er erst einmal am Ende des Feldes lag. In der Zielgerade n 

konnte er noch gut Boden gut machen. Er sollte sich demnächst besser platzieren 

können. Der treue Dante Veloz konnte sich wieder einen dritten Platz bei seinem 

sechsten Start erkämpfen. Wieder einmal zeigte er viel Herz, jedoch waren der ein oder 

andere Starter stärker.  

 

 

 

https://cms.e.jimdo.com/app/s45ecc77ef5c1db6d/p76bcc668688e3bab/


 
Dante Veloz mehr als überfällig  19.05.2017  

Auf unser Heimatbahn in Köln werden wir drei Startern vertreten sein. In der ersten 

Tagesprüfung kommt Burma King an den Ablauf. Nach einer langen Pause konnte er sich 

direkt in guter Verfassung  präsentieren und wurde in Krefeld zweiter. Er sollte jetzt 

gewinnen können. Gewonnen hat der ein Jahr jüngere Epako schon. Er kommt in einem 

Handicap über 1850m an den Ablauf. Der Ebbesloher hat zwar keine Nennung für das 

Deutsche Derby, jedoch für das Sc hweizer Pendant. Jetzt muss er zeigen, dass er diese 

Nennung berechtigterweise hält.  In einem Rennen für dreijährige sieglose Pferde kommt 

Dante Veloz, der nach vielen Platzierungen jetzt endlich gewinnen soll, an den Ablauf. Er 

kommt, wie alle unsere Sta rter, unter Andrasch Starke an den Start.   

 

 
Margie's Music mit dem Dianaticket?  19.05.2017  

Am Samstag geht es in Düsseldorf wieder frü h los. Bereits um 11.35 Uhr werden sich die 

Startboxen zum ersten Mal öffnen. Dort wird mit Satica, die erste unser vier Starter an 

den Start kommen. Das Hauptaugenmerk des Tages wird auf dem Diana Trial liegen, in 

dem Margie's Music an den Start kommen wi rd.  Satica trifft in der einleitenden 

Tagesprüfung auf starke Gegner. Es kommen drei Siegerinnen an den Ablauf, die ihr alle 

drei Kilogramm an Gewicht geben müssen. Sicherlich steht sie vor keinem einfachen 

Gang, jedoch ist eine Platzierung durchaus rea listisch. Im dritten Rennen kommt 

Mombasa an den Ablauf. Sie wird ihren letzten Start vor ihrer wohlverdienten 

Sommerpause absolvieren. Wieder mit Vinzenz im Sattel sollte sie bei passender Distanz 

und den voraussichtlichen Bodenverhältnissen, eine scharfe  Klinge schlagen können.   

Native Fighter soll im sechsten Rennen unter Andrasch endlich seine Maidenschaft 

ablegen. Zwar zweigte er sich zuletzt immer noch unreif, doch sollte ihn dies 

weitergebracht haben. Unser letzter Starter des Tages wird im Diana Tri al Margie's Music 

sein. Auf der weiteren Distanz sollte sich diesmal ganz anders präsentieren können und 

ihre Dianahoffnungen bestätigen.   
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